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RUNDSCHREIBEN MASCHINEN- UND
BETRIEBSHILFSRING
Wittelsbacher Land e.V.Ausgabe 02.2021

Umzug ins neue Bürogebäude
Es ist geschafft, wir haben unser neues Bürogebäude bezogen. Mit dem Umzug hat sich nicht nur unsere Adresse, sondern auch alle Tele-
fonnummern geändert. 
Wir werden es in den nächsten Wochen noch wie Albert Einstein halten müssen, der schon sagte „Das Genie beherrscht das Chaos“. Wir
sind sehr bemüht, dass Sie davon nichts bemerken.
(Ein paar Impressionen von dem Chaos finden Sie unten)

BITTE NOTIEREN SIE SICH:

Maschinen- und Betriebshilfsring
Wittelsbacher Land e.V.
Joseph-von-Fraunhofer-Str. 2
86551 Aichach
(Im Gewerbegebiet Acht/300)
 
Telefon: 08205/ 588 33-0 Zentrale
Fax: 08205/58833-3

Durchwahlen:
-11 Blei Katharina
-12 Schmid Hermann
-13Wagner Christina                    
-14 Wanner Michael
-15 Pfaffenzeller Tanja (in Elternzeit)
-16 Merk Maria
-17 Luderschmid Christoph            
-18 Schade Eva                    
-19 Zimmermann Johann

 

IMPRESSUM
Maschinenring und Betriebshilfsring Wittelsbacher Land e.V.
Joseph-von-Fraunhofer-Str. 2, 86551 Aichach, Telefon: +49 (0) 8205 58833-0, Telefax: +49 (0) 8205 58833-3,
E-Mail: mr.wittelsbacherland@maschinenringe.de
Verantwortlich für den Inhalt: Christoph Luderschmid, Eva Schade



NEUES ZUM AGRARDIESELANTRAG
Wie Sie wissen, hat der Zoll die Antragstel-
lung zur Agrardieselrückvergütung für das
Entlastungsjahr 2020 aufgrund rechtlicher
Vorgaben überarbeitet. Die bisherige Hybrid-
Antragstellung (ausfüllen online, z.B. über
den Dienstleister Maschinenring, Erzeugen
und Unterschreiben des komprimierten

Antrags und anschließender Versand an die
Agrardieselstelle) steht nicht mehr zur Ver-
fügung. Neu ist die Antragstellung über das
BuG-Portal (Bürger- und Geschäftskunden-
portal). Alternativ ist die Antragstellung per
Papierantrag nach wie vor möglich. 

Wenn wir die Antragstellung für Sie in
gewohnter Weise übernehmen sollen, mel-
den Sie sich gerne bei uns. Ihre Ansprech-
partner sind Johann Zimmermann Tel.
08205/58833-19, Michael Wanner Tel.
08205/58833-14 oder Christina Wagner
08205/58833-13

MAISZÜNSLERBEKÄMPFUNG MITTELS TRICHOGRAMMA
Diese ökologische Form der Maiszünslerbe-
kämpfung kann mit Hilfe einer Drohne rela-
tiv einfach und schnell durchgeführt werden.
Bei der Befliegung werden Kapseln mit den
Eiern der Schlupfwespen abgeworfen, wel-
che nach dem Schlüpfen die Eier des Mais-
zünslers parasitieren. Die erste Befliegung
findet ca. Mitte Juni bis Anfang Juli statt,

zwei Wochen später dann die Zweite. Die
Kosten für die zweimalige Befliegung mit der
Drohne inkl. Ausbringung der Trichogram-
ma-Kugeln belaufen sich je nach Fläche auf
78,00 € netto pro Hektar. Wir bieten den Mit-
gliedern die Ausbringung mit der Drohnen-
technik an.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 30.
April in der Geschäftsstelle. Telefonische
Anmeldung bei: Christoph Luderschmid
Tel. 08205/58833-17

NEUE TECHNIK
 

 

 

  

 

Lachenmayr Matthias, Rehling (Unterach)
Tel. 0152/04216069 oder 08237/268:
Weg-/ Sanierfräse
- 2 m breit
- geeignet für Feldwege, Waldwege usw.
- fräst auf Schlaglochtiefe Weg auf und durchmischt neu
Eine Rüttelplatte ist in der Fräse integriert, welche anschließend gleich
wieder verdichtet. Somit kommt auf dem Weg wieder ein Dachprofil
zustande.
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